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:.'or'da (Je - :,"" d <-'::':' t! nunps anl e i t unQ fD-r d erz. 
8cnnellsc1,r16ider liAS" !Ur 7.r0 7't,- und flc'1dbetrieO. 

Unsachremöße hedicrwng 7Jermind:;rt die Leistun()s"feJhigkeit der 
~~schine und uerursacht BctriebsstUrunoan. Durch Nichtbeachtung 
nnchstehender hn'.i..1eisunpen macht sici; das Br:dienu.nospersonal an 
diesem Schaden schuldig. 

I J. A11 Pemc' i ne s . 

1).	 Die /Jascr':inc muß cuf festem Boden tri .7aac au,jaestellt, socr.­
femä;3 unterl,;,ot li.nd verscluaubt sein, 30 daß sie ohne jedes 
Zittern arbeitet. 
Die /;fcscl-l.inc kommt bis auj folgende i"Jontapearbeiten :-:usarnmen­
pcbaut ~um Versand. 

c).	 Füße anschrauben Anker mit Distanzrohr eimJct,<um. 

b).	 ~essertr6ger in hGchste Stellung bringen. 

c). Preßbalken in Hfj'chste Stellung brin(JdYl und durch Haken 
(lt.lnuentarliste Nr.5.) halten. 

d).	 Tisch einle.cen,· uorher die beiden J..nschliig2 95 .für die Schneid 
leiste anschrauben, den Tisch einheben; TischstUtze einstellen 

den. Tisch. etwa 8 em an.lwben,um die u~rdc7'en drei ße,f6'sti­
Qunosschra~ben jUr die rechten Seitenwinkcl einzuschrauben. ~ 
Tisch 7?iit d::n ,,'ö'nden ucrschraulJen und daboi da/'auf achten, 
daß er mit Seinen hnschlaokna0gen on den entsprechenden Ar­
beitsflcchen ender I'-;-and onlieot, da er sonst l1,icht winkli.a 
Eum !Kes ser steht und unwinkligen Schnitt ergibt. StUteschr~ube 
91e (Bild') OCQen die Vorderwand leicht anziehen. 
Dos vo,l3bond ist scrgfältig uor B2schJidi{)ung zu schi..tf1::en. 

e)l	 H~erzu §..i ,he J.bbildunQ 1. Bol.12n 3".:' für '-;~in.kelhebel ,,92,33 aus­
bauen. ,;i I1ke1h<Jbel 32,33 mU V:rbindvngsstan.ne 35 und Zug­
s tonne 38 anbauen. Zugs t an{J677. :n durch B01 zen 31 c mit ;~-i nke1­
hebel 32,3.3 uerbinden. ZUQj2der 36c einhö:noen Lmd durch ,~~ut .. 
tel' 36e so spannen, daß der A'~ßbalken in ob2rster Stellung 
!] ehol t en wir d . (i.; i e r {I 9 i i.s t d 0 r Q u j ? [J, (1 C h t (; n , d(].13 der Pr e,ß­
balken nicht klemmt, sondern leicht spielt.) 

f).	 Fußtritt 4c om rechtc/? Fuß befestipIJr). Lwd ZUQstanqe 38 ein­
hängen. 

0).	 Be.!estipurtI/ ä:33 Spi~~a2lholters 124 nach Jbh.3. 

h).	 Handgriff 145 in das Handrad 144 einsetzen; rs.Bild 4 Seite 10.1 

i).	 Bo1cen ~ur Sattelbe!estioung 1d' (Bild 3b) wie Joint ein­
schrauben .­
E'irze r;'il/smutt-er als Gegen"mutter au,fschrauben, beide _'.'uttern 
mit Zwei SchlUsse1n gegeneinander anziehen. Dery Bolzen an der 
obEren der beider) .'.Futtern trz den SottelfUhrungsstein fest 
~tnschraub~n. Die HilJsmutter mit zwei Schlüssel lösen und 
ent fernen. 

7{).	 Sat'tel aufsct;,-2n; mit Schraube 990 (Bild Sa) winf..-lio i:um Tisch 
einstellen., spüter nachdem das .";,;,-ssGr cinpebaut ist, wird dt.:r 

Sottel !!Iit!~elß 0ticltmo.ß poroUe;] p.um -"2380' einr;es-:;.t!-Zlt. 
1). TroP.f~'ler S (s.8chrr;ierstel1erzu 'l"::c'ici'.nis) ar.,;/sc17rnubei1. 
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2) .	 Täglic17e Tieinipurl[) und Schmierung nach dem Verzeichnis der 
Schmiei'stelJ2l1, Seite 10. Von Zeit zu· Zeit sind dia Schmier­
stellen darauf /?U untersuch.ert, ob sie noch off2'? sind. 
J;:ötioenfol1.s sind sie mit Petroleum :7U reil'2ioen. 

3).	 l/utterscl',.'Jiissel und !:.'cschinen?uoehc;'r unter VerschluJ2 halten, 
damit Verstellurwen du.reh Unbefugte verl~il'2dert werden. 

4).	 Die Maschine darf nU7' in der auf dem Schwunprade markierten 
Pfe i 1 r i crltU17{J oedreht werden. 

11.	 Hand}lQbund, der /!oschine. 

1). EinrÜc'kunp u.nd Bremse. Dltrch kurzes Vor;:iehen des Handhebelt 
an der Tec/:ten !tasch-menseite wird die l'1oschine eingeriickt. 
Dnl-Ck pe,t72n d ens e1b en Hebe 1 rückt die l!asch i ne aus. Di e lv/asch t,~ 
muß in jeder StelJunp sofort anlaufen bezw. stillstehen. In 
,'zcich.ster L'estierstellung muß die Nasc17ine von selbst stehen 
b1r.iben. 
Er/olgt die Zinn/elruno ,,;(jgernd, so kann die uaschine an der 
DurcJ-zlc7tL-fsicl7.enmr; festlaufen ra.Seite 5) A~tS dem gleichen 
Grund ist d08 /.ifsr'iicken kLU';: an dem Ein.rÜcken EU vermeiden. 
Soll die .:'aschine in einer Zwiscl-ienstellung des !:esserträoen, 
aus (7 erüc Jzt we rd en, (oe i m ;'_~ess e?'wechs e1) so ist das be i m /.~e 55 t' I 
hcchgano vorzunehmen. 
Die bremse ist sLets trocken und ö']j'rei :nt halten. Ist die 
-ifrerJ;.se uer:-;U" ~o sind die Bremsril.len der B-remsscheibe und 
leg Brem3beloo~s mit Ben~in oder Benzol ausfluwoschen. 

n ~,. 

~/ .	 Handhabuno des Schnellsattels und des mechanischen VorschubeA 
(Siehe Bild 4 und AQ) 

,7) .	 Umsc1wll,uno VO~7- Schnellsattelbetrieb auf mechanisc17en Vor­
schub. 
Hondgriff 145 au.f .:ittelstellung bringen. Das nun loSe Hand­
rad 144 sc drehen, daß die Schaltklinke 147 gegeniiber einer 
Re.st 143 <!teht. f-JandpriJJ 145 in das Handrad driickel1,so daß 
die Klinke 147 in die Rast 143 greijt. 

Einstellen der Vorschubor6ßen. 
Ji.nsch.1{]g,~,p'w{J{Je 139 an handlich gelegener Stelle Jestsetr:en, 
Handoriff 145 deron anle{Jerz und den Sattel um das einzu­
stellende StUc~ vorziehen. Die so erreichte Stelluno des 
Scha.ltrader; wirä d'oJ,rch den 2. inschla(} 139 fixiert. ~Der 
preßt e VOl'schu.b !Je t 1'0'.0 t .110 mm und kann au/' Brucht e i1 e von 
.','i1liifletern penou eingestellt werden. Gr6ßere VorschUbe wer,} 
dtll'ch .--:zchrjacf'iJs [lork1 i nken eingestellt. 

b).	 Umschaltuno uon mechanischem Vorschub auf Bchnellsattel und 
FeinainctelJunp. ~~ 
Handrad 144 so drehen, daß Schaltklinke 147 in die Rost 148 
auf der ScI-!ne}l.satteltriebswelle 136 greift. Bei längerem !/zc." 
gebrauch des mechanische~ Vorschubes stellt man die An-
Qchl äQe 139 :!~')e ckT!?äßi 9 noch hbb. 4 jes t. 
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c)	 D(e F'e§J:..st~11y:'n~!LSattels erfolgt bei lfaschinen mit oder 
ohne mechon ischen Vorschub durc'1z Knebelschraube 111. 

3).	 Der Hesserwechsel ist bei abgestelltem l:otor v~rzunehmen. 

0). Einsetzen des Messers, Jbb. 0 Seite 12. 
Messerträger 11 auf etwa halbe Einsatzhöhe stellen, 
(s.Seite 2, Ziffer IIll ) rechts und links je einige Strei­
fen harter Pappe unterlegen. Hesser mit Handgriffen ( 8iehe 
Inv.-Verseichnis Nr. 3) an die Hinterwand drücken. Uesser­
träger 11 von Hand herunterdrehen, fest auf Messer aufsetzen 
und Mes8erschrauben 11a einsetzen und Jestziehen. 
Genau-Einstellung des Messers. (Siehe hbb. 1. Seite 12) 
h~sserträger in tiefste Stellung bringen. Mutter 22 lösen 
und Spindel 21 nach links beew. rechts drehen. Linksdrehung 
bewirkt Hochstelluno, Rechtsdrehung Tiejstellung des ~:fessers" 
Nach erfolgter Einstellung liutter 22 Jestzienen. Das },~8ser 
soll nicht mehr als 112 mm tief in die Scnneidleiste ein­
schneiden. Falls das Messer ungleich breit geschliffen ist, 
läßt es sich mit Handgriff 15 parallel stellen. Mutter 14 ist 
vorher EU lösen und nach erfolgter Einstellung wieder festeu­
ziehen. 

b).	 Messer herausnehmen. (Bi ehe Abb. 2,_8e ite 12) 
Messer in unterste Stellung bringen, rs.Seite 2,2f11er II/l) 
Schrauben herausnehmen. 
Nesserträger auf halbe Einsatzhöhe stellen. 
Messer nach vorn herausnehmen. Hierzu dienen die Griffe 
Inv.-VerE. Nr. 3. 

4).	 Messerschleijen. 
Zur ordnungsmäßigen Bedienung gehört die gewissenhafte Be­
achtung der ffesserschärje. 
Die Schnitt/ace soll für gewöhnliche Papiere unter einem 
Winkel von 19 Grad gescrllijfen sein. (Siehe Abb. 6a J Seite 14 
Pü'r Zigaretten und Seidenpapier ist der Winkel etwa 15 Grad 
zu wählen, (s. Abb. 6b,Seite 14) Bei harten Papieren und Pap-· 
pen sieht man eine Face nach Abb. 6c vor, diese steigert 
jedoch den Krajtbedarj. Bei starkem Gebrauch ist das Messer 
täglich mehrer'e Male mit der Streichschale abzuziehen. Hier­
zu ist ein "Belgischer Brocken" oder IIMississippistein" mit 
Petroleum befeuchtet sehr gut geeignet. 
Das Hesser ist stumpf: 

a), wenn die Schnittkante an den Bogen umgebogen ist. 
b), wenn die Schnittfläche des eingepreßten Stapels rauh ist J

c), wenn die letzten Bogen des Stapels mit knallendem Geräusch 
abgeschnitten (abgequetscht) werden. 

Zur laufenden Ueberwachung der llesserabstumpjuno und des ord­
nungsmäßigen Betrieb8 der Maschine empjiehlt sich die Anordnung
eines Jmperemeters, an welchem eine Ueber1astung der Maschine sc 
fort abgelesen werden kann. 

Beim Schleifen und beim Ein- und Ausbau des Hessers ist darauf zu 
achten, daß die Einspannjlächen nicht beschäigt bezw. duroh
rl .... ....... .- .... 1.... ., ;...~ _.... .-.,J. _. J .-1-..l. .~.. ~_______ ' _~~--,-,----C.Q~._~~---~~~----
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Anmerkung:
 
Nach etwa ,;0 mm Abschl ilf kann die obere SchroubenreU?e benutzt
 
werden, in diesem F~lle sind vorher die StUteschrauben b einzu­

setzen. (Bi ld 20).
 

5).
 

6). 

7). 

8). 

10) . 

a) . 

b). 

Abschnittabweiser, Abb. 2, Seite 12. Der Abschnittabweiser 
ist zur:! 'l'rennen gr oßer Stape 1 ni:;t i g, um das Ei nquetschen
 
des J.bschnittes an der Face "'p" des lfesserträpers zu ver­

hindern.
 
Aöscnnittabweiser 23 ist mit Schraube 23a am Messerträger 11
 
so zu befestigen, daß die Kante "K" des J.bschnittabweisers
 
üöer die ganz-e Länge am Messer 210 glatt und fest anliegt.
 
Ohne ~bschnittabweiser wird der J.bschnitt beschädigt und die
 
Maschine so überlastet, daß Brüche auftreten kt.innen.
 

Schmalschneidevorrichtung. Bei BenutEung der Schmalschneide­
einrichtung ist das hbdeckhlech unter dem Preßbalken abzu­

nehmen und der mehrteilige Schma1schneiderrechen an den Sattel
 

zu schrauben. Von den heiden Zeigern am 
Tisch oilt der linke ohne Schmalschneider, der rechte mit 
Schmal schneider. 
Das J.bdeckblech bezw. die preßleiste ist nur ftir weiche Papiere 
zu benutzen, nicht ober für harte Papiere und Karton. Bei 
letzteren können durch das Abdeckb1ech Schnittaoweichungen ein­
treten. 

Pressu~ Die Schnellpressun~ (siehe Bild 1) gestattet die
 
Einpressung von Einsätzen in ganzer Schnittlnnpe und ~insat2­

htjhe durch ei nen kurzen rechtsdrehenden Anwurf des Handrades 45
 
Bei Schneidgütern, die eine höhere Pressung erfordern, genügt
 
ein mäßiges Nachziehen am Handrad 45. Die Auspressung erfolot
 
nach Zurückdrücken des Hebels 47 selbsttätig.
 
Beim Hochstellen des Preßbalkens wird der Hondhebel 47 mit der
 
linken Hand nach hinten gedrückt und mit der rechten Hand dos
 
Rad 45 linksdrehend angeworfen.
 

Sehn i t tandeuter. Zum Fes thai ten beew. Vorpressen von. Buchstape 1:­

Broschüren etc. oder zur Nachprüfung der richtigen age des
 
Stapels in der Schnittlinie kann der Freßba1ken du h den
 
Fußhebel 40 auf den Stapel gedrückt werden.
 
Friktionskupplung, deren Einstellung und Bedienung.
 
(Siehe Abb. 5 und 50, Seite 14.) 

Die Kupplung ist mit der Schraube 53/6b 80 einzustellerz, daß 
man sie durch mäßigen Zug am Handhebel einrücken kann. Sie mUß 
ohne zu rutschen die lJaschine.-sojort in Betrieb setzen. RutsClt& 
die Kupplung oder zeigt Sich ~eim Einrücken kreischendes Reib­
geräusch, so ist die Schraube 53/6C um etwa 1/2 Umdrehung nach­
2uziehen. Die Gegenmutter 53/6e ist vor dem .J.neiehen zu lösen 
und noch erfolgter Einstellung der Kupplurzg wieder Jestzueiehen .. 

Zeigt sich bei &usgerUckter Kupplung und laufen~em Schwungrad
Reibgeräusch, oder löujt die KUlJplung warm, so kann diese 
mit den 3 Zentrierschrauberz 53/1b beseitigt werden. Man rückt 
die Kuppluno ous, schaltet den ::~otor ob und schiebt neben einej­
der Schrauben 5311b eirzerz Streifen Papier (ca. 0,3 mm) zwischen 
Kupplungsring und Gehäuse. Darauf zieht man die betreffende 
Schraube soweit noch,daß mon den Papierstreijen noch herausRie­
hen kann. In gleichem 3i't7.ne verjährt man mit den heiden anderen 
Schrauben.Darauf gieße man zwischen Kupplungsring- u.Gehäuse 
etwas PetroZeum. 
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c).	 Der Anschlag des Schiebmuffes 53/13 (Abb.5a, Seite 14)
 
ist auf 18 mm be~ren2t.
 

d).	 Auswechse.lunq des Kupplungsringes.
 
Schraube 53/10 herausschrauben und Kupplung mit J,bRiehv~r­

richtung 10 (Inv.-Verz. Nr.lo) abziehen.
 

Stift 53/6a herausschlaoen und Spreiznocke 53/10 entfernen 
Kupp1unosring .').9/2 in Pjeilrichtunp etwa 90° drehen und den 
Kupplunpsrinp vom KupplunpsstBQ abziehen. 
Der Ei noau des /(twplungsr inges und der KUT"n]un(J erfolot in 
umgek~hrter Reihenfolge. 

11). Sic'l]erun[J_JiiZocl1 DurchlQtl/ der }faschin.e (Bild 7..) Seite 14). 

a).	 Die Sicherung des Hcssertrboers in seiner obersten Stellung g
 
(jegen unbeabsichtigten /l/iedergang bei SUJrungen an der Kupp­

lung oder Bremse wirkt durch Klinke 291, die bei der Selbst­

ousrückung der f:(asch l12e i ne i ne Aussparung - i1 - des Kur be1­

2ahnl'ades 5.9 einspringt und dasse1bt1 oeoen Drehung sperrt.
 
Di e /}aschine lc.ßt sich danrz. nicht mehr einri.icken.
 

iJ).	 Beim Versagen der Se1bstausrUckuno (injaloe falscher Ein­

ste111J..110 oder l1ers chmutzunn der Bremse und Kupplung odr;r bei
 
zCnerndem EinrUcken) schl~ot das Kurbelzahnrad gegen den
 
Sicherunosrino 292 und schiebt diesen auf der Arretierklinke
 
2.91 etwa 5-8 mm nach links. Nach mehrmaligem Anschlag wird 
der Sicherurlpsring über die Kante - f{ - geschoben. In dem Pol­
le ist der Sicherungsring gegen einen neuen auszuwechseln. 

c).	 Dos Auswechseln des Sicherungsringes. J.bdeckblech 9 abschrau­
ben. Bolzen 2910 nach vorn herausnehmen und Irretierklinke 
291 noch innen herausnehmen. llten Sicherungsring abschlagen, 
den neuen so weit au.fziehen) das sich. Schraube 292a gerade 
einschrauben läßt. 
Der Einbau erfol{}t in umgekehrter Reihenfo10e. 

d) .	 Bei StUrunp der EinrUckunq (wenn Arretierklinke wirksam ge­

worden ist), ist wie folgt zu verfahren:
 

:::otor aos"te21en, drel7!sheöel von Hand vom Kupplun(}s[Jehtiuse 503 
a.l.Jheben und leteteres von Hand/riickwärts drehen bis die IJrr,e-'" 
tierklinke frei ist. Die Stc;rungsurSQche, (verDlte Bremsrillen 
uerschqutzte fupplunp usw.) ist zu, beseitigen; beuor die 
~aschine wieder benutzt wird. 
Die Stel]vfl(J des SicherunQsrinoes 292 ist zu prUfen, wenn 
n&tig ist dieser zu erneuern.' 
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111. ~bhilJe bei StCrunpen. 

hrt der Sti.J'rung J.bi: ilje. 

ßaschine läujt trotz kurzen 
Einrückens zöoernd und mit 
Geröusch an. . 

Sch~'litt er/akt nicht winklig 
xum Ti sch. 
I). }:'esser wird uom Stapel abge­

drängt. 
a). wenn das A~sser stumpf tst 
b). wenn dasselbe auj der Rück­

seite eine, wenn euch noch so 
schwache Gegen!ace erhalten 
hat (Siehe Bild 6d J. 

c). wenn Pr~ßung zu schwach 

d). wenn horte Popiere,Kortons 
usw.mit hbdeckblech am 
Preßbolken geschnitten wer­
den. 

B). Das Messer wird in den Stoppel 
oe~ogen,wenn es nicht senkrecht 
eum Ti sch st e'2 t. 

Der VorRchub arbeitet unpenou. 
o;-wenn das Vrahtseil lose ge­

w0rden ist. 
b) wenn der Satteljührungsstein 

kl emmt. 

Siehe unter 10 Q Seite 4 

I/esser dbziehen od.schleife.':· 
Jifes.?er nachlei/en, so daß 
geoen/ace verschwindet. 

Pressung verstärken. Die 
Verstärkuno der Pressung ist 
nur wirksam,wenn die MtngeZ 
unter 0 und b abpestellt 
sind. 
Abdeckblech abnehmen. 
(s . aU ch Sei t e 4, Pk t . 6) . 

Messer auf J.nstauchunpen an 
der Einspannstelle unter­
suchen und beseitigen. 

J.n.merkung: 
1). Eine weitere Möglich­
keit zur Jusgleichunp des 
Schnittes liegt in der Ver­
stel1barkeit des Sattels. 
Die Sero:r.rechte Verstellung 
erfolgt durch Schraube 99a, 
Die Paralleleinstellung durc 
Schraube 99c Bild 3 u.3a 
Vor der Verstelluno sind die 
Muttern 99b und 1070 EU löse 

). Ist das lfaterial wellig 
und ungleichmäsig diCK, so 
daS es ungleichmäßig einge­
preßt wird, so ist der Treß­
druck durch Beilage von 
.8faku1atur auszugleichen. 

Seil 117 durch Scnroune 1170 
mäßig spannen. 
Satteljiihrungsstein rein.ipe'! 
und einfetten. 
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Art der StCrul1r;	 
! 

Ibhil.;-fe 
I 

I
 
c), UJe1?f2 die Bremsschraube 138 I Bremsschraube 135 (J.bb.4,Seite n)


Ubb.4,Seite 1.';) ~~u wel1ip 
n'r?n(Jzo[ierz ist. 
Es ist zu prüfen, ob die 
SottelGnzeiauno mit der 
Sottelstel1ung'überei~­
s ti mmt. 

Die Bremse wirkt nicht ausreich­
end, die "aschine rUckt zö"gerrzd 
OU3, bezw. R.cigt Neigung zum 
k/').]Qujert. 
0)	 Die }upplun~ rückt nicht 

zuverlässig aus. 

b)	 Die Bremsrillen sind verölt u. 
verBchmiert. 

anziehe'?
 
Die /lachste11u'?a des /raßbandes
 
121 2rfolnt dur~h Schraube 
129 (S./tbb.3,Seite 13). 

(Siehe Seite 4 Ziffer 10) 

Bremsleder und Kupplungsgehäuse 
mit Be1?zin oder Benzol reinigen. 
Bleibt dos Yupp1unosgehöuse bei 
12erlaujendcm Schwungrad kalt, 
so liegt die Ursache der Stö­
rurt[) entweder dararz, d~ß das 
Bremsleder ab9~:nutEt oder ver­
schmiert ist. Dos Brem.sleder 
ist dann zu erneuern. Ambesten 
ist hierfür 5 bis 6 mm starkeS 
Sohlenleder geeignet.Dos 
Bremsleder ist für die Brems­
k6mme 5 mm tief einzuritze~, 

so daß di~ Bremskämme auch 
in dos neue Leder sofort etwa 
4 mm tief eindrin~en künnen. 
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SO~D3REINhIChTU~GE~ 

Gegenstand findet Verwendung für: 

. 

1). Dreiteiliger Sattel 

2). Schneiden mit Untermesser 

3). Stapelklemme für den Sattel 

4). ~echanischer Vorschub für 
ewe i oder drei verschiedene 
Vorschuhgrößen 

5). Stapeluor-u.RUcktransport 

Buch- und Br oschürenge­
schnitt und dergl. 

starke Poppen und Plotten­
material bis 10 mm Stärke. 

Er oschürenbeschni t t 

BeschneidarbeitenJZerteilen 
von Stovel mit verschiedenen 
Jbschniitbreiten, 

Zur Beschleunigung bezw. 
hbkiireung der Bedienungs­
zeiten. 
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InucntnruerReichnis. 

1 1 SchlUsselbrett enthQlt~nd: 

.~-----:-.- 1r----t--­
~.<e i_~ 8tiiC+ G_e_O_e_'1S_i_;0_17,_(_1 _ 

iz I 1 Hut erschliisse1 11 mm 8chliisselweite 
I 2 

~ .., 
4 
5 
6 
8 

1 ()I.10 
!1 }
) I q
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Nr. 

1
 
2
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2h 
20
 
2ti 
2e 
2.1 
2g 
Eh 
2i 
2k 
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3
 
4
 
5
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6
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6b 
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11c
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140
 
14c 
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Tei1uen:eiehnis. 

Gruppe I
 
;,'änd e und Fusse
 

hierxu Skiz~enblatt 1.
 

Vorderwand 
Hinterwand 
Anker für die liände (unten) 
Sehe i be 518 t

!
 

kon.Stijt nu Teil 1 und 2
 
Anker für ~ände(oben) 
SCheibe zu Teil 2d 
Hutter HU Teil 2d 
Distan;n'o71r J. d. Wände 
StauJferbuch13e 
Mutter zu Teil 20
 
Redu/! i ers tiick 
Sc17.mierrohr 
Tropföler 
Fuß 1 i n'lfs 
Buchse j./.nti'iebslJellen-Bohrung in Teil 1
 
Buchse j.J;'ltriebswellen-Bohrunp in Teil 2
 
Sicherungsschraube f. Teil 4 und 5
 
Puss i'ecfits 
Sch rat !Je 
Scheibe 
Anker fitr' die Füsse 
Di st arzz?' ohr 
Mutter 
Abdecl:bl ech für Te i 1 1 lmd 2
 
Abdeckbleeh für Teil 1 und 2
 
Bejestigunqsblech für Teil Eb
 
Schrauben
 
Befest i t~'n::Jf:.schr()ube J?U Te i 1 8 und 9.
 

GnlV08 I I
 --" . - ~ -- ­
ifessertrtir;er,
 

hierzu S~iz?enblatt 1 und 2.
 

lfesserträr;9r 
Schrou.be ;'ur ~(e:;,s er bejest i gung 
Schmierrohr 
}lesser 
Fünrungsrolle 
Bolzen f. das Teil 12 (links) 
exz.Bo1zen Jur Teil 12 (rechts. 
Scheibe ~u Teil 13 und 14 
Mutter 
Staufferbuch::Je 
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'Peil-Fr. 

16 
17 
18 
18a 
19 
190 
19.:1 
19c 
19d 
20 
20a 
21 
22 
23 
23a 
24 

26 
260 
260 
27
' 0 
_~O2 
29 
290 
/30 
30a 
,.'Job 
31 
310 
3Jb 
31c 
31d 
31e 
32 
33 
34 
340 
340 
34c 
35 
350 
36 
360 
36l; 
36c 
36d 
36e 
38 
380 
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2wischeY/stfick für Te i 1 16 
Schroube 
Gobel zur Zugstange 
Schraube 
rutter 
1<: on.. St i /t 
,;,~,'u t t (;' r S ich erun [} en 
Kurbelzapjen zur ZUQstonpe 
Sdzmi errolu 
Stellspindel 
Gegel?muter ji.ir Teil 21 
Abschnittabstreicherblach 
Schraube 
StUtzschraube zum ~eS8er (j.2.Schroubenreihe) 

Gruppe III.PressunQ. 
hier&u Skizzenblatt 2. 

Pressbalken 
Ledereinlege 
Schraube für eil 26'0 
Stolil c insatz mit Gewindestifte 
Kno..O{Jcn fiir A bd e ckb 1ech 
Abdeckblech jür den Pressbalken 
Schraube 
Pressbalkenjlihrungsleiste 
Sehr a ube 
Stift 
Pressoolkenp.ugstange 
Bolzen mit Gewindeloch (oben) 
Schraube für Teil 31a 
Bolzen ZU.r Verbinduno mit den Winkelhebeln (unten.) 
Schraube jUr Teil 31c 
SieherunoslJlecheJ 
Winkelheoel,Links 
»inkelhebel,reehts 
Bolr?erz .für den 1/inkelheoel 
Scheibe 
/fut t er 
Stell.j/er :;uchs e 
VerlJindun.QsstanQe für den J'7inkelhebe1 
Bolzen für Teil 35 links 
Bolzen für Schnittandeuterjeder, rechts 
Sehe i be für Tei 1 350 und 35 
Spl int 40 X/7..40 19. 
ZUQfeder 10' Schnittandeuter 
[-JoKerz. für Teil 36c 
L'u t t er jer Teil 37 d 
Zugstonoe für Pusstritthebel 
Schraube 
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:·Jle i }-Nr . Gegenstand 

40 Fusstritthebe1 
400 
40b 

Bolzen j.Befestigung 
Scheibe 

am Fuss 

40c M'utter 
4.od 
40e 

Bdzen für Fusstr i t tzugstange 
Splint 

41 
42 

Presspindel 
Keil zu Teil 41 

42a Schra ube 
43 
43a 

Fiihrungsplatt.e 
Schraube 

für Teil 41 

43b St ift 
44 Pressmutter • 
440 Längs-Kugellager 
440 Stift zur Jressmutter 
45 
450 

Handrad 
Keil 

zur Pressung 

45b Sicherungsschrouoe 
46 
460 

Gehäuse zur 
Schral be 

Pressung 

46b Scheibe 
47 Hondhebel zur SDerrklinke 
470 Bolzen . 
~7b Sicherungs8chrouoe 
48 Sperrklinke 
480 
48c 

Zugfeder 
Federhaken 

4 Buchse zur Preßmutter Teil 44 
50 Federscheibe zur Jreßspindel Teil 41 

Gruppe IV. Antrieb. 
hierzu Skizzenblatt 3. 

51 Antriebswelle 
52 Schwunorad 
52a Keil 
52b Deckscheibe 
52c Schraube 
53 Kupplungsgehäuse 

Teile zur Kupplunp. 

53/1 
.53/1 a 
53/1b 
53/1c 
53/2 
5.3/2b 
53/5 
53/50 

f(UD.l)} ungsste 9 
Zopjenschrauoe 
Zentrierschrauben 
Druckfedern 
Kupplungsring 
Kerbstijte 
Reibbe1Q() 
Rohrniete 

53/6 
53/60 
53/6b 
53/6c 

Stellhebel 
kon. Stt ft 
St e11 schrcrr.l oe 
Gegenmutter 



53/7 
53/8 
53/80 
53/8b 
53/9 
53/90 
53110 
531100 
5311 ob 
53/10c 
$3/13 
54 
54a 
55 
550 
56 
57 
570 
58 
58a 
58b 
58c 
59 
590 
59b 
5ß:..9c 
60 
600 
51)0 
61 
61a 
610 

62 
62a 
66 
660 
66b 
66c 
66d 
66e 
67 
68 
69 
690 
70 
71 
71a 
71b 
71c 
72 
73 
74 
74a 
74b 
74c 
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Rollenhebel 
Schiebenocke 
Schraube 
Kerbst iJt 
Rolle 
Bolzen 
Spreiznocke 
Rolle für .Spreienocke 
Deckscheibe 
Schraube 
KupplLmgsmuJJ
Ritzel für 1.Räderpaar 
St ijt 
Zdhnrad zum 1.Räderpaar 
Keil 
Ritzel zum 2.Räderpaar 
Zahnrad zum 2. Räderpaar 
J(e il 
Riteel fiir.; Kurbelzahnräder 
Buchse 
Buchse 
Schrauben z. Verb. d. Bucflsen 58a,58b 
[{urbelzahnrad 
Buchse 
Anschlagstijt f.AusrUckhebel 
Schrauben zum Verbohren der Buchsen 590 
Bolzen für Teil 59 i.d.Hinterwand 
Scheibe 
Mutter 
Boleen jUr Teil 59 i.d.Vorderwand 
Mutter 
Deckscheibe 

•
Buchse für Vorgelege metl 55 u.56 
Schraube 
Handkurbel 
Ke il 
Scheibe 
SChraube 
Federscheibe 
Lederscheibe j~' Kupplungsmuf!e
Griff zur Handkurbel vollständig 
Radschute oben 
Radschutz, unten 
Schraube für.' Te i 1 68 u. 69. 
Beilage jw' Kupplungsmuff
Beilage für Kupplungsmuff 
Rolle für Kupplungsmuff 7~ x 7 10 
Rolle für Kupplungsmuff 7 ~ x 9 19. 
Sicherungsstijt für die Rollen 
ZwischenstücK,an Stelle der Handkurbel 
Riemensehe i be für Motor 170 ~ f. 1500 flmdr. / Min. 
Riemenscheibe ffir I:fotor 90 ~ j.3000 11 

Keil für Teil 74 oder 73 
Deckscheibe 
Schraube 



- 19 ­

Te i}-/lTr. Ge.r;ens tand 

275 Gel/ang 
276 Halter I.Teil 275 
276a FUige lschraube 
2760 Schraube 
277 rliemenschutz vollständig 
2770 Schrauben 
278 Schute über Schwungradnabe,vollständig 
2780 Schraube 
279 Aujspannschiene j.Hotor 
280 Aujspannsehiene j.Motor 
280a ~el1e j.Motorwippe 
280b Stellring 
281 Boleen 
281a Druckfeder 
28lb Schraube M 10 
281c Mutter H 10 (halbe) 
281d Unterlegscheibe
282 Lager j.Motorwippe 
282a Sehe i be 5/8" 
282 Mut t er 5/8/1 

GrupDe V.EinrUckung 
Hierzu s.Skizzenblatt 4. 

75 BtJekchen zur Ei nriiekung 
750 Schraube 
75b Scheibe 
75c Stift 
76 Boleen j.Einriickhebel 
760 Stellring 
77 Handhebe] 
770 Mitnehmerbolzen 
77 b Si cherungsst i jt J. 1:: i tnehmerbol zen 
78 Hebel zur Einrückung 
780 Stift 
78b Zugfeder 
78c Federhaken 
79 Gabelhebel 
790 St ijt 
80 Gleitstein j.Gabelhebel 
81 Einrückstange 
810 Bolzen z.Verbindung mit dem EinrUckhebel 
81b Schraube zu Teil 81c 
81c Bolzensicherung 
81d /'nschlagbolzen e.Einrüekstange 
81e ~utter 

82 FUhrungsplatte 
820 Schraube 
82b St ift 
83 Ausrückstange 
830 Schraube 
84 Ausrückhebel 
85 Bremshebel 
850 Bremsbelag 
85e Zugfeder 
85d1 Federhaken 



86 
860 
86b 
B6c 
87 
87a 
88 
880 
89 
89a 
90 

900 
90b 
90c 
291 
2910 
291b 
291c 
292 
2920 
293 
2930 
293b 
293c 
293d 
294 
295 
296 
297 
2970 

91 
91a 
91b 
91c 
91d 
91e 
92 
920 
93 
93a 
93b 
93c 
93d 
95 
95a 
96 
960 
96b 
97 
98 
98a 
980 
99 
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Bolzen-f.Au~rürk- u-Bremshebel 
Stijt z.Verb. i.d.~and. 
Scheibe 
Schraube 
Schutz 2.Kupplung 
Schraube 
Feder z.Ausrückhebel 
Schraube 
Anschlagbolzen z.Handhebe1 Teil 77 
Lederscheibe 
Flacheisen z.Festk1emmen des. Bremsbelags 

Teil 85a 
Schraube z.Festk1emmen d.Bremsbelags 
Mutter dazu 
Scheibe 
Arretierklinke 
Bolzen mit Gewindeloch 
Bolzensicherung 
Schraube 
Ring z.Durchlaujsicherung 
Schraube i.d.Arretierklinke 
Zwischenhebel, innen 
Bolzen 
Splint 
Bolzen j.d.Zwi8chenhebel 
kon.Stijt j.d.Zwischenhebel 
Zwischenhebel,aussen 
Ausl&sestange J.Arretierklinke 
Schauloch-Deckscheibe 
DeckrinQ j.Schauloch-Deckscheibe 
Schraube 

Gruppe VI. Tisch mit ein.f.Vorschub. 
hierzu siehe Skizzenblatt 5 u.6. 

Ti sch 
Schraube z.Bejestigen mit der Hinterwand 
Scheibe 
Schraube zum Einstellen des TisChes 
~utter dazu 
Stützschraube J.d.Vorderwand (im Tisch) 
Tischstütze (Fuss- u.Stellspindel) 
~utter 

Tischbtücke 
Schraube 
Scheibe 
Schraube z.Ausrichten des Tisches 
J.!utter 
Stopelan~chlag (links u.rechtsJ 
Schraube 
Seitenwinkel,hinten 
Schraube 
Scheibe 
Seitenwinkel,vorn 
Seitenwinkel,vorn 
SChraube z.Teil 97 
Scheibe 
Sattel 

links 
rechts 
u.98 
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86c 
87 
87a 
88 
880 
89 
89a 
90 

900 
90b 
90c 
291 
291a 
2910 
291c 
292 
2920 
293 
293a 
293b 
293c 
293d 
294 
295 
296 
297 
2970 

91 
910 
91b 
91c 
91d 
91e 
92 
92a 
93 
93a 
93b 
93c 
9dd 
95 
950 
96 
96a 
96b 
97 
98 
98a 
98b 
99 
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Bo1? en f. AUrS T' ürk - u. Br e ms hebe 1 
Stift 2. Verb. i.d.~and. 
Scheibe 
Schraube 
Schutz e.Kupplung 
Schraube 
Feder z.Ausrückhebel 
Schraube 
hnschlagbolzen e.Handhebel Teil 77 
Lederscheibe 
Flacheisen z.Festklemmen des. Bremsbelags 

Teil 85a 
Schraube e.Festklemmen d.Bremsbelags 
Mutter dazu 
Scheibe 
Arretierklinke 
Bolzen mit Gewindeloch 
Bolzensicherung 
Schraube 
Ring z.Durchlaujsicherung 
Schraube i.d.Arretierklinke 
Zwischenhebel, innen 
Bolzen 
Splint 
Bolzen j.d.Zwi3chenhebel 
kon.Stift J.d.Zwischenhebel 
Zwischenhebel,aussen 
AuslCsestange J.Arretierklinke 
Schauloch-Deckscheibe 
Deckrino j.Schauloch-Deckscheibe
Schraube 

Gruppe VI. Tisch mit ei~r.Vorschub. 
hierzu siehe Skizzenblatt 5 u.6. 

Tisch 
Schraube z.BeJestigen mit der Hinterwand 
Scheibe 
Schraube zum Einstellen des Tisches 
~utter dazu 
Stützschraube j.d.Vorderwand (im Tisch) 
Tischstütze (Fuss- u.Stel1spindel) 
/.fut t er 
TischbtUcke 
Schraube 
Scheibe 
Schraube z.Ausrichten des Tisches 
J.!utter 
Stapelan~chlag (links u.rechts) 
Schraube 
Seitenwinkel,hinten 
Schraube 
Scheibe 
Seitenwi~kelJuorn links 
Seitenwinkel,uorn rechts 
Schraube z.Teil 97 u.98 
Scheibe 
Sattel 
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99a 
99b 
99c
 
99d
 
100
 
1000
 
(101) 
(101 a) 
(102) 
(102a) 
(102b) 
103 
103a 
103b 
104 
105 
106 
106a 
106b 
106c 
106d 
107 
107a 
107b 
108 
109 
109a 
109b 
109c 

X 110 
110a 
110b 
lloc 
110d 
111 

112 
1120
 
112b
 
112c
 
112d
 

X	 113 
1130 
l13b 
114 
1140 

X	 115 
X 115a 
X l15b 
X 115c 
X 115d 

I.nmerkun.g: 

SN1rauh-a- ,2 :-ß-iJ7..S-t-e~len d.Sattels (winklig 
l~'Ut t er	 2. Tisch; 
Schraube z.Einstellen des Sattels parallel
Mutter dazu	 z. lfesser 
Nasenscheibe (fest im Sattel) 
Schraube 
F'ü11stück 
Schraube 
Stapeltransportblech 
Schraube 
Scheibe 
Schmalschneiderplatte uo11stdndig 
Flügelschraube 
Scheibe 
Satteljührun.gsp1atte 
SotteljUhrungskeil 
Kloben z.Sattel 
Schraube z.Verb.mit Sattelführungsplatte
Stijt 
An.sch1agschraube 
Mutter 
Bo12en z.Sattelbejestigung 
Mutter 
Scheibe 
Schn.ellsatte1rad 
Boleen 2.Schnel1sattelrad 
Mutter 
Scheibe 
KugeU;"1er 
Lager j.d.Schneckenwelle,uorn 
Schraube 
Scheibe 
flut tel' 
Kerbst iJt 
Knebelschraube z.Festklemmen d. 

Schneckenwelle 
Lager j.d.Schneckenwelle hinten 
Schraube 
Kerbstijte
Spurschraube 
Mutter 
Schneckenwelle 
Stellring 
kon.Stijt 
Sc}mecke 
/{erbstijt 
Handrad z.Sc~nccke 
Keil 
Sch,·~u'hp. 

Scheibe 
Kegelgriff 

() = Son ri ... ;,!: --:tc 7 17 '."1rJ 

X = Teile jallf:i~ oer ,.; __ ;;'<._7Y>.• 1/0r~cl'lJb weg. 



116 
116a 
116b 
116c 
117 
117a 
117b 
118 
1180 
ll8b 

120 
121 
1210 
121b 
123 
1230 
123b 
124 
1240 
124b 
125 
126 
127 
128 
129 
1290 
130 
1300 
131 
132 
1320 
133 
1330 
133b 
134 
1340 
135 

1350 

136 
137 
138 
1380 
1.'38b 
138c 
139 
140 
1400 
140b 
141 
1410 
142 
1420 
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Sei1rolle 
Bolzen 
I!ut tel' 
Scheibe 
Drahtseil 
SeilBchraube 
!!utter z.Spanrzen d .Seiles 
Drahtseil 
Schraube z.F'estklemmen d.Sei1es am Kloben 
Scheibe 

~os3bondscheibe,hinten 
:_assband 
Zugfeder 
Federhaken 
Ste11spinde1 2.~~ssband 
Niete z.Tei1 123 
l!ut tel' 
0piege1halter 
Schraube 
Kerbst ijt 
Spiegel 
BeJestigungsblech J.d.Spiegel 
Zei ger z ..,:·?oss band, 1 i nks 
Zeiger 2.~~ssbond,rechts 

Schraube J.d.Zeiger 
f'ederringe 
Oelwanne zur Schnecke 
Schraube 
Zeigermarke 
Klemmstück z.Tei1 131 
Schraube 
Bejestigungswinkel für Teil 110 
Schraube 
Kerbstijt 
Schutzscheibe z.Spiege1halter,uol1ständig 
Schrauben dazu (im Tisch) 
Schelle z.Festklemmen der Seile am 

Schnellsattelrad 
Schraube dazu 

Gruppe VIa. Nechanischer Vorschub. 
(Sonderbestellung) hierzu s.Skizzenbl.6. 

Schneckenwelle 
Freilaujgehduse 
Bremsschraube 
Druckjeder (5 ~indungen) 
Lederscheibe 
Scheibe 
Anschlag 
Schraube 
Scheibe 
!'1u tt er 
Preilaujscheibe 
Keil 
Pederbolzen z.Frei1aujscheibe
R011 en l? Fr e i llJa:LJ1~1Lf -----­



143 
144 
145 
146 
147 
147a 
147b 
147c 
147d 
147e 
148 
148a 
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Kupplungsscheibe
Handrad 
Handgriff 
Mitnehmerbolzen 
Klinkhebel 
Bol J:en 
Schraube z.Verbohren v.Tei1 147 
Sicherungsblech j.Handgriff Teil 145 
Schraube J:U Teil 147c 
Klemmschraube 
Mitnehmerring
kon.Stift. 
















